
Brand in Mehrfamilienhaus: 50
Bewohner  konnten  am  Morgen
zurück in ihre Wohnungen
Am  Freitagmorgen,  18.05.2018,  wurden  Feuerwehr  und  Polizei
gegen  4  Uhr  alarmiert,  dass  es  im  Keller  eines
Mehrfamilienhauses  in  der  Töddinghauser  Straße  zu  einer
Rauchentwicklung  kommt.  Durch  einen  in  einer  Wohnung
ausgelösten Rauchmelder wurden die Anwohner darauf aufmerksam.
Die Feuerwehr konnte die Rauchentwicklung entdecken, jedoch
den Brandherd nicht sofort lokalisieren. In dem Haus sind 50
Personen  gemeldet,  die  zunächst  noch  in  ihren  Wohnungen
bleiben konnten. Erst als die Rauchentwicklung zu stark wurde,
entschied man sich, die anwesenden Bewohner gegen 5.30 Uhr zu
evakuieren.  Sie  wurden  im  Rathaus  der  Stadt  Bergkamen
untergebracht. Gegen 7 Uhr war das Feuer gelöscht und das
Gebäude  wurde  durch  die  Feuerwehr  gelüftet.  Das  Haus  ist
weiterhin bewohnbar und die Bewohner konnten gegen 8.45 Uhr
wieder in ihre Wohnungen. Die Spurensuche der Kriminalpolizei
hat  ergeben,  dass  es  sich  um  Brandstiftung  handelt.  Die
Ermittlungen dauern an.
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